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Wahl der Schöffinnen und Schöffen der 
Gemeinde Laußig für die Amtszeit vom 
1. Januar 2024 bis 31. Dezember 2028 in 
den Schöffengerichten des Amtsgerichts 
Eilenburg und den Strafkammern des 
Landgerichts Leipzig 

1. Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 9. Mai 2023 den Beschluss über die 
Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen für das Landgericht 
Leipzig und das Amtsgericht Eilenburg gefasst.

 Die Listen liegen gemäß § 36 Absatz 3 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) in 
der Zeit vom 5. bis 11. Juni 2023, während der allgemeinen Geschäftszeiten 
zu jedermanns Einsicht in der Gemeindeverwaltung Laußig (Zimmer 8), 
Leipziger Straße 23, 04838 Laußig aus.

 Gegen die Vorschlagslisten kann gemäß § 37 GVG binnen einer Woche nach 

Bekanntmachung über die öffentliche Auflegung der Vorschlagsliste
Schluss der Auflegung schriftlich oder zu Protokoll bei der Gemeindeverwal-
tung Laußig Einspruch ausschließlich mit der Begründung erhoben werden, 
dass in die Listen Personen aufgenommen wurden, die nach einem der Gründe 
aus §§ 32 bis 34 GVG nicht aufgenommen werden durften oder sollten.

gez. Schneider
Bürgermeister

(Mörtitz/Wsp/ny). 1934 gegründet 
feiert die Freiwillige Feuerwehr Mör-
titz im kommenden Jahr ihren 90. Ge-
burtstag. Aus diesem Grund soll 2024 
auch das traditionelle Floriansfest der 
Gemeinde Doberschütz im Ort gefeiert 
werden. Dann, so hoffen die Kamera-
dinnen und Kameraden, wird außerdem 
das neue Feuerwehrgerätehaus, das 
sich gerade im Bau befindet, seiner 
Bestimmung übergeben werden kön-
nen. Auf der Geburtstagswunschliste 
steht außerdem die Anschaffung eines 
neuen Feuerwehrfahrzeuges. Das alte 
Löschfahrzeug (LF) 16 TS, das 1980 
in Dienst gestellt wurde, hat nämlich 
bereits 43 Jahre auf dem Buckel. Damit 
ist es höchstwahrscheinlich das älteste 
im Dienst befindliche Feuerwehrfahr-
zeug im Landkreis Nordsachsen. Doch 
wann dieser Wunsch erfüllt werden 
kann, steht aktuell noch in den Sternen. 
Aktuell baut man das neue Gerätehaus 

bereits mit passendem Stellplatz. 
Im Einsatz der FFW Mörtitz ist au-
ßerdem ein Rettungsboot für Mulde 
und umliegende Kiesseen. Es wurde 

Anfang 2002 angeschafft und erreichte 
im Frühjahr den Doberschützer Ortsteil. 
Der Motor wurde einen Monat später 
nachgeliefert. Tja, und dann war das 
gute Stück gleichmal im Dauereinsatz 
bei der Hochwasserkatastrophe 2002. 
Die Mörtitzer Wehr ist mit 23 aktiven 
Kameraden und vier Kameradinnen 
sehr gut aufgestellt. Zwei Männer bil-
den eine kleine Ehren- und Altersabtei-
lung. „Stolz sind wir auch auf unseren 
Nachwuchs, denn in der Jugendwehr 
gibt es zurzeit zehn Kinder“, freut sich 
Sebastian Kania. Der 35-Jährige über-
nahm erst kürzlich den Staffelstab des 
Ortswehrleiters von seinem Vorgänger 
Andreas Kuss. Der 60-Jährige hatte das 
Amt zehn Jahre inne und freut sich über 
einen gelungenen Generationswechsel.
Kania zog 2010 zu seiner Liebsten in 
den Doberschützer Ortsteil. Der zwei-
fache Familienvater, seit seiner Jugend 
in der Feuerwehr aktiv, ist beruflich 
in der Automobilbranche in Leipzig 
tätig und gleichzeitig stellvertretender 

Zu Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr Mörtitz

Ein Generationswechsel und das dienstälteste Fahrzeug im Landkreis

Sebastian Kania (r.) übernahm kürzlich den Staffelstab des Ortswehrleiters von 
Andreas Kuss. Fotos: (Wsp) Nyari

Gemeindewehrleiter.
Im Schnitt fahren die Mörtitzer Feuer-
wehrmänner und -frauen zu 14 bis 17 
Einsätzen im Jahr. In 2023 mussten sie 
bisher nur einmal ausrücken, als sie zu 
einem Großbrand nach Sprotta gerufen 
wurden. Die Dienste laufen 14-tägig, 
immer am Freitagabend, um 19 Uhr. 
„Jeder Interessierte, ob Kind oder Er-
wachsener, kann gern unverbindlich 
bei uns vorbeischauen“, ruft Kania auf. 
Auch, wenn man derzeit gut aufgestellt 
ist, müsse man sich immer um Nach-
wuchs in allen Altersklassen kümmern. 
Was die Kleinsten anbelangt, ist Sven 
Blockwitz der Jugendwart und Tim 
Bauer dessen Stellvertreter.
Wie in vielen anderen Orten auch 
üblich, bringt sich die FFW Mörtitz 
ebenfalls bei zahlreichen kulturellen 
Veranstaltungen der Dorfgemeinschaft 
ein. So prasselte Anfang Mai das 
Maifeuer. Zu nennen sind auch das 
Kindergartenfest, der Fackelumzug 
im Oktober und der Weihnachtsmarkt.

Gemeinsam mit den Kameraden der Jugendwehr wird ein Löschangriff trainiert.


